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SCHREIBEN VON [ SEBASTIAN PEREGRIN ] ZWYER AN GENERAL [ HANS KON-
RAD ] WERDMUELLER, [ VON ZUERICH]

"Was Luoem [- Bauernkrieg ! - ] hoffentlich zu Vemüegen sich resolviert Herrn
Generalen [Sigmund.] von Erlach [von Bern] Jch zu befürderung des ge¬
meinen Wesens dienst Schreibe unnd ersuoche 3 hat mein Herr beedes ahn Seinem
Ohrt unnd gelegenheit zu vememmen, darau ff Jch mich bezüche3 auf dass Jch
aber nun Mehr die bewusten Redlifüerer 3 So von den Graffschafften Willisauw
unnd Rottenburg für Mellingen gezogen3 desto Schleüniger behafft werden möge.
Bitte meinen Herren ahn bede gra ff schafften zu schreiben 3 die brieffen auch
morgens oder Übermorgens zu versenden3 bede des Jnhalts , das mein Herr Solche
Redlifüerer ahn ein Statt Lucem begert 3 die dan Verwilliget 3 Er aber Vemem-
men müeste3 Sye dato Solche hinderhalten 3 alls wolte ehr Sye umb die Liferung
ernstlich ermanet haben; Jn Verblibung desen were ehr resolviert solche Selbst
abhollen zu lassen 3 wan aber Solches mit Ungelegenheit unnd Schaden der Un¬
schuldigen geschechen müeste3 wolte mein Herr für Solches unnd was Sonsten
umbguots daraus entsteen möchte3 protestiert haben. Jn erwartung meines hoch¬
geehrten Herrn . . . ".
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